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Spendenaufruf zu Gunsten von Flüchtlingen in Erlangen

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

anlässlich einer von Prof. Dr. A. Frewer initiierten Ringvorlesung wurde ich hautnah mit den 
Problemen der medizinischen (Not-)Betreuung von Flüchtlingen in Erlangen konfrontiert. 
Vor siebzig Jahren – damals 23 Jahre alt – war ich selbst Flüchtling, nicht zuletzt deshalb bin 
ich für dieses Thema besonders sensibilisiert.

Ich habe mich spontan entschlossen, diese Probleme gemäß meinem Grundsatz „Taten statt 
Worte“ anzugehen und zu Spenden aufzurufen. Die hoffentlich zahlreich eingehenden 
Zuwendungen sollen vor allem für medizinische Notfälle (Zahnersatz, Krücken, Rollatoren, 
Rollstühle, Medikamente, ambulante Reha usw.), für psychologische Hilfe zur Bewältigung 
erlittener Traumata und für juristischen Beistand in auftretenden Härtefällen verwendet 
werden.

Es ist mir gelungen, die Bürgerstiftung Erlangen für diese Aktion zu gewinnen. Die Stiftung 
hat nach dem Motto „Bürger für Flüchtlinge“ mit der IBAN

DE10 7635 0000 0060 0683 29 bei der Sparkasse Erlangen ein Sonderkonto „SoHi Erlg. 
Kriegsflüchtlinge“

ein Konto eröffnet.  Von ihr erhalten Sie auch ab 200 Euro eine Zuwendungsbescheinigung 
(bei darunter liegenden Beträgen ist eine Durchschrift der Überweisung ausreichend). Es 
versteht sich, dass keinerlei Kosten entstehen und jeder Euro im Einvernehmen mit der 
Bürgerstiftung ungeschmälert dem vorgesehenen Verwendungszweck zugeführt wird.

Ich würde mich freuen, wenn Sie dieses Vorhaben unterstützen würden und danke Ihnen 
schon im Voraus für Ihr Mitgefühl.

Mit freundlichen Grüßen 

Ingeborg Lötterle 


